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Der Oberst nimmt die Fahne neigt sich vor Grsvy Gam
betta und Sah dem Senats Präsidenten und giebt sie dann
dem Träger zurück worauf beide abtreten um den Delegir
ten eines anderen Regiments den Platz einzuräumen Die
rothen Kommunardenblätter greifen den Polizeipräfekten hef
tig an weil er vorgestern einen neuen Schub deutscher So
cialisten und russischer Nihilisten auswies ebenso greifen sie
die Regierung an weil bei der morgigen Revue General
Galliset theilnimmt Die Pariser Maires haben die Ein
ladekarten zu der Revue zurückgeschickt weil die osserirte Zahl
nicht genügte Gambetta giebt am Freitag der gesammten
Generalität ein Diner im Festsaal des Palais Bourbon
Gelegentlich des Sessionsschlusses am Donnerstag wird eine
Ansprache Gambettas an die Abgeordneten erwartet Das

Pays behauptet bestimmt der päpstliche Nuntius werde
seine Pässe fordern falls die Regierung auf Grund der
Märzdekrete gegen die nichtautorifirten geistlichen Orden wei
ter vorgehe

Paris 13 Juli Die Kammer hat heute einen Kredit
von 9 Mill Frcs für die Eisenbahn von Dakar nach St
Louis am Senegal bewilligt Vom Deputirten Bardoux
vom linken Centrum wurde ein Antrag auf Wiederherstel
lung des Listenskrutiniums eingebracht

Nach hier eingegangenen Nachrichten aus Marokko
hat der Ausstand daselbst an Ausbreitung gewonnen Die
Truppen des Sultans wurden unweit Vadzan von den Ein
geborenen geschlagen

Paris 14 Juli Der Präsident der Republik
Grsvy hielt bei der Uebergabe der Fahnen folgende An
sprache Offiziere Unteroffiziere und Soldaten die Ihr die
französische Armee bei dieser Feier repräsentirt Die
Regierung der Republik fühlt sich glücklich sich dieser wahr
haft nationalen Armee gegenüber zu sehen dieser Armee
welche Frankreich bildet aus seinem besten Theile indem
es ihr seine ganze Jugend giebt d h sein Theuerstes sein
Edelstes und sein Tapferstes So erfüllt sich die Armee
mit dem Geiste und den Gefühlen Frankreichs belebt sich
mit seiner Seele und so empfängt Frankreich von der
Armee seine Söhne zurück erzogen in der männlichen
Schule der militärischen Disziplin aus der sie in das
bürgerliche Leben die Achtung vor der Obrigkeit das Pflicht
gefühl und den Geist der Hingabe mitbringen zugleich mit
dem Ehrgefühl dem Patriotismus und den männlichen
Tugenden des Waffenhandwerks welche geeignet sind Men
schen und Bürger zu erziehen Lebhafter Beifall Ja
Nichts ist dem Lande zu theuer gewesen um seine Armee
herzustellen an nichts hat es die Armee fehlen lassen um
die Bemühungen des Landes zu unterstützen und durch Hin
gabe an die Arbeit durch Studium durch Unterricht und
durch Disziplin ist die Armee sür Frankreich eine Garantie

der Achtung geworden die ihm gebührt und des Friedens
den es erhalten will Ich beglückwünsche Sie dazu und
danke Ihnen Erneuter Beifall In diesem Sinne über
giebt Ihnen die Regierung der Republik diese Fahnen
Empfangen Sie sie als Pfand der tiefsten Sympathie der
Regierung sür die Armee empfangen Sie sie als Zeugen
ihrer Tapferkeit Ihrer Pflichttreue Ihrer Hingabe an
Frankreich welches Ihnen mit diesen theuren Zeichen die
Vertheidigung seiner Ehre seines Gebietes und seiner
Gesetze anvertraut Lang anhaltende Hurrahruse von
allen Seiten des Platzes lebhafte Rufe Es lebe die
Republik Es lebe die Armee Es lebe Grövyl
Die Haltung der Bevölkerung der Stadt während des
Festes war eine ordnungsvolle

Paris 14 Juli Der Senat genehmigte gestern die
Vorlage über den Steuernachlaß für Zucker und Weine
Bei der Berathung wurde vom Finanzminister erklärt die
Hilfsquellen des Staatsschatzes flössen sehr reichlich zur
Ausgabe von sprozent amortisirbarer Rente liege für das
Jahr 1880 durchaus kein Bedürfniß vor vielmehr werde
der Staatsschatz noch in der Lage sein 167 Millionen
Schatzscheine einzulösen

Dem Präsidenten Grsvy ist mitgetheilt worden
daß der Munizipalrath von Athen beschlossen habe zur
Mitfeier des französischen Nationalfestes illuminiren zu lassen

Der Agence Havas wird aus Ragusa über einen
Zusammenstoß der Albanesen und Montenegriner bei Tust
gemeldet Die Albanesen griffen die Positionen der Monte
negriner bei Golubowska in der Nähe von Tust an die
Montenegriner mußten sich zurückziehen und ließen einige
Todte auf dem Platze Der Fürst von Montenegro hat
befohlen möglichst Defensive zu beobachten

London 14 Juli Der chinesische Gesandte am hie
sigen Hose hat sich gestern nach Petersburg begeben

Athen 14 Juli Den Vorstellungen der Vertreter
Englands und Frankreichs der Pforte keinen Vorwand zur
Ablehnuug der Konferenzbeschlüsse durch ein vorzeitiges Vor
gehen zu liesern haben sich auch die Vertreter der anderen
Mächte angeschlossen Die Versicherungen der griechischen
Regierung sind beruhigende

Aus dem Reichsland 13 Juli wird der M Z ge
schrieben Die Enthebung des Staatssekretärs Herzog von
seinem Posten wird in den einheimischen Kreisen fast ohne
Ausnahme nicht ungern gesehen weil man der Ansicht ist
daß die vom Statthalter begonnene Politik des Entgegen
kommens nunmehr in Zukunft ohne Hemmniß zur Geltung
kommen wird Dagegen sind die deutschen Beamten nicht
grade angenehm davon berührt worden indem sie die Be
sorgniß haben daß sie zukünftig nicht mehr den wünschens

Telegramme
Konstanz 13 Juli Se Majestät der Kaiser ist heute

Abend wohlbehalten von Koblenz hier eingetroffen und auf
dem Bahnhose von dem Großherzog und der Frau Groß
herzogin von Baden sowie von den Spitzen der Militär
und Civilbehörden empfangen worden Von der zahlreich
versammelten Bevölkerung mit enthusiastischen Hochrufen
begrüßt begab sich der Kaiser in einem offenen Wagen nach

der Insel Mainau wo Se Majestät bis zum nächsten
Sonntag zu verweilen gedenkt

Breslau 14 Juli Nach den hiesigen Zei
tungen zugegangenen Berichten hat ein in der Nacht
vom Montag zum Dienstag in der Umgegend von
Lauban Greiffenberg Fliusberg und Friedeberg
abermals uiedergegaugeuer Wolkenbruch sehr großen
Schaden angerichtet Der Eisenbahn Damm bei
Greiffenberg ist in einer Länge von 109 Metern
zerstört der Post und Güterverkehr ist unterbrochen

Wien 13 Juii Berl T Aus Konstantinopel
wird nach hier gemeldet Seitdem der Sultan Nach
giebigkeit gegen Europa bekundet sollen die Ulemas und
Softas eine sehr drohende Haltung gegen den Palast ein
nehmen Hier ist augenblicklich unbekannt ob darunter
nicht nur Ausflüchte zu suchen sind

Wien 14 Juli Meldungen der Polit Korresp
Aus Konstantinopel Gerüchtweise verlautet daß Savfet
Pascha zum Ministerpräsidenten und Musurus Pascha zum
Minister des Auswärtigen ernannt werden solle Ans
Belgrad Der deutsche Kaiser hat dem Fürsten Milan das
Großkreuz des rothen Adlerordens verliehen

Bukarest 14 Juli Die rumänische Regierung hat
in einer Note an die russische Regierung über das agita
torische Treiben des russischen Konsuls in Jassy Beschwerde
geführt

Paris 13 Juli Berl T Paris vollendet soeben
seine Festtoilette Die Hänserfayaden verschwinden vollstän
dig unter Fahnen und Lampions Der Wagenverkehr auf
den Boulevards stockt jeden Augenblick und wird morgen
voraussichtlich ganz eingestellt werden müssen Die Trot
toirs sind überfluthet von Hunderttausenden von Provinzialen
und Fremden Die morgigen Abendblätter müssen um spe
dirt zu werden schon Vormittags erscheinen da die Post
nach 12 Uhr nicht mehr snnktionirt In Longchamps fand
heute Nachmittag die Probe zur morgigen Fahnenvertheilung
statt Die Anordnungen sind so getroffen daß die Fahnen
träger mit den neuen Fahnen versehen auf einer die Ober
sten sämmtlicher Regimenter auf der anderen Seite von
dcr Präsidial Tribüne ihre Aufstellung nehmen Bei dem
eigentlichen Festakt begegnen sich der Oberst mit dem Fah
nenträger jedes Regiments vor dem Präsidenten Grsvy

Ein stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Aates
Fortjeizung

Als die Stunde des Scheidens schlug gab es eine
traurige Scene Grace war untröstlich und weinte bitter
lich und selbst Anna s stärkere Natur gab der Erschütte
rung nach

Wenn Du je in Noth bist mein Liebling so laß
es mich wissen waren Grace s letzte Worte

Gewiß, versetzte Anna und drückte sie an sich Gott
segne und behüte Dich mein Liebling

Was in aller Welt mochte Herrn Danby aus die
Eisenbahn Station geführt haben

Anna wurde ihn sofort gewahr als sie ankam wie
er mit der unschuldigsten und gleichgiltigsten Miene von der
Welt umherschlenderte Als er sie erblickte grüßte er
artig und wollte auf sie zukommen Aber in demselben
Augenblick klopfte ihr Jemand auf die Schulter und als
sie sich umsah erblickte sie ihren Vater

Viertes Kapitel Spinne und Fliege
Kapitän Stndleh lächelte seiner Tochter freundlich zu

und begrüßte sie mit einem herzlichen Händedruck Er
war ein stattlicher Mann in der Mitte der Fünfziger mit
scharfen schwarzen Augen mit einem scharf geschnittenen
Profil wohlgeordnetem grauen Haar und gepflegtem
Schnurr und Backenbart In dem Augenblick ihrer Be
grüßung vermochte Anna nicht darüber ins Klare zu kom
men ob er ihre Begegnung mit Herrn Danby bemerkt
hätte er sagte zwar nichts aber das war bei Kapitän
Ztudley keineswegs ein Beweis daß er nicht den kleinen
Lorgang beobachtet hätte

Du hast Dich in der That verschönt Anna, sagte
der Kapitän indem er seine Tochter mit Kenneraugen be
trachtete als sie ihm gegenüber in dem Eisenbahncoups
saß Du bist vollkommener und frauenhafter geworden
Mn, fuhr er fort es freut Dich wohl daß Du die
Schule hinter Dir hast

Ich weiß es selbst nicht meine Gefühle haben sich
noch nicht geklärt und ich kann nicht sagen ob ich fröhlich
oder traurig bin

Ganz recht, versetzte der Kapitän Du wirst über
die Trennung von Deinen Freundinnen betrübt sein das
ist ganz natürlich vor Allem von Fräulein Middleham
wie ich glaube

Gewiß versetzte Anna War das nicht eine schreck
licheWeschichte mit ihrem Onkel

I Mit ihrem Onkel wiederholte der Kapitän indem
er sie scharf anblickte O ja gewiß gewiß war das
schrecklich aber für sie doch kein so großes Unglück da sie
sich unmöglich viel aus ihm gemacht haben kann und jetzt
das ganze Geld erbt wie man sagt Dabei fällt mir ein
ich schrieb Dir daß Du allen Verkehr persönlichen wie
schriftlichen mit Fräulein Middleham ausgeben müßtest
Kam Dir das seltsam vor

Ich nahm an daß Du ganz besondere Gründe für
solchen Befehl haben müßtest, versetzte Anna und ver
suchte gar nicht dasMäthsel zu lösen

Gewiß da thatst Du recht, entgegnete der Kapitän
Ist Loddonsord unsere zukünftige Heimath Fahren

wir jetzt dort hin fragte Anna die sich plötzlich der
Worte ihrer Freundin erinnerte

Ich weiß noch nichts Bestimmtes über unsere Hei
math, meinte der Kapitän In Loddonsord habe ich
augenblicklich eine kleine Villa und wir fahren allerdings
dorthin aber ich glaube nicht daß Du Dich dort heimisch
fühlen wirst Dabei fällt mir ein was ich eigentlich sagen
wollte Fräulein Middleham ist eine Erbin und als solche
eine wenig passende Gesellschaft für Dich die Du Dein Brod
Dir selbst verdienen sollst Du würdest dort tausend när
rische Ideen in Dich ausnehmen sie um ihre Lebensstellung
beneiden und Dich in den Gedanken hinein denken daß Du
eigentlich sehr unglücklich bist Damit würdest Du nicht
weiter kommen Wenn sie daher hierher gekommen wäre
statt nach Deutschland zu gehen würde ich Dich überhaupt
nicht mit mir genommen sondern eine Stellung als Gou
vernante für Dich ermittelt und Dich sofort dorthin ge
schickt haben

So soll ich also Gouvernante werden entgegnete
Anna ruhig

Ich wüßte nicht was sonst, entgegnete der Kapitän
Du hast doch nicht geglaubt daß ich Dir eine solche Er

ziehung habe geben lassen damit Du die Bühne unsicher
machst Das ist der einzige andere Weg auf dem ein
Mädchen Geld verdienen kann Nein Gouvernante Gesell
schafterin oder etwas derartiges Du weißt schon was ich
meine Ja Anna wußte was er meinte Es kam so
wie sie es erwartet hatte Das Leben mit all seiner rau
hen Wirklichkeit lag plötzlich vor ihr Es machte sie nicht
traurig wenn sie auch auf eine kleine Pause gehofft hatte
Am Ende war es auch so das Beste

Da fällt mir ein seit wann kennst Du Herrn
Danby fragte der Kapitän indem er sie abermals scharf
ansah Ich sah wie er Dich auf der Station begrüßte
ist s nicht so

Gewiß, versetzte Anna und sie fühlte wie sie errö
thete Er ist Kommis in Middleham s Bank

Ach was Du sagst versetzte der Kapitän lächelnd
Das weiß ich lange was ich von Dir wissen will ist nur

wie Du mit ihm bekannt geworden bist
Herr Danby hat ein oder zweimal nach der Pension

Nachrichten für Grace Middleham von Herrn Heath und
den Anwälten gebracht, versetzte Anna Grace Middle
ham hat ihn mir vorgestellt

Schon gut, entgegnete der Kapitän Er ist ein
liebenswürdiger junger Mann nur etwas zu hoch hinaus
für Jemanden in seiner Stellung Doch da er ab und zu
zu mir nach Loddonsort kommt so soll es ihm an gutem
Rath hinsichtlich dieses Punktes nicht fehlen

Herr Danby hoch hinaus Herr Danby Gast in Lod
donsord Anna glaubte ihren Ohren nicht trauen zu dür
fen Warum hatte er seiner intimen Beziehungen zu ihrem
Vater nicht erwähnt Er wußte doch genau wer sie war
und dies Benehmen war zum mindesten befremdend Wäh
rend sie noch darüber nachdachte fing der Zug an seine
Schnelligkeit zu vermindern uud ihr Vater hieß sie die Sa
chen zusammensuchen weil sie sich dem Ziele ihrer Reisq
näherten



werthen Schutz gegen die feindlichen Bestrebungen eines
Theils der Bevölkerung genießen werden auch fürchtet man
von dieser Seite daß die Verwaltung des Reichslandes zu
sehr ins Schwanken gerathen möchte Hierin geht man jedoch
zu weit das wird sich sehr bald zeigen Die angeblich in
naher Aussicht stehende Wiederbesetzung der Staatssekretärstelle
dürfte übrigens doch noch einige Zeit auf sich warten lassen
dieselbe ist deshalb nicht eilig weil die Stellvertretung ge
regelt ist

Gesundhetts Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamtes sind in der 27 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 52 0 in Breslau 36 4 in Kö
nigsberg 35,9 in Köln 35,6 in Frankfurt a/M 21,2
in Hannover 18,6 in Kassel 17,8 in Magdeburg 29,6
in Stettin 31,5 in Altona 23,2 in Straßburg 29,7 in
Metz 13,8 in München 38,0 inNürnberg 19,2 in Augsburg
23,6 in Dresden 26,4 in Leipzig 24,1 in Stuttgart 21,9 in
Braunschweig 25,2 in Karlsruhe 22,9 in Hamburg 21,3
in Wien 26,4 in Budapest 34,9 in Prag 34,8 in Trieft
32,8 in Krakau30,2 in Basel 16,3 in Brüssel 19,9 in Paris
24,4 in Amsterdam 20,4 in Kopenhagen 23,2 in Stock
holm 26,5 in Christiania 20,0 in Petersburg 49,6 in
Warschau in Odessa 51,8 in Bukarest 30,4 in Rom
in Turin in Madrid in London 18,5 in Glas
gow 19,8 in Liverpool 25,6 in Dublin 33,7 in Edin
burg 22,4 in Alexandrien Egypten 42,9 Ferner aus frü
heren Wochen in New Aork 23,6 in Philadelphia 20,5
in St Louis 16,7 in Chicago in San Francisco
10,8 in Cincinnati 24,7 in Kalkutta 18,2 in Bombay
30,6 in Madras 30,7

Bei Beginn der Berichtswoche herrschten an den mei
sten deutschen Beobachtungsstationen nordwestliche in Bre
men südwestliche Luftströmungen die aber bald allgemein in
letztere übergingen und an einigen Stationen mit vorüber
gehendem Wechsel mit östlichen Winden bis gegen das Ende

der Woche vorwaltend blieben Gegen Ende der Woche
bekamen in Ost und Norddeutschland so wie in München
Nordwestwinde die Oberhand Die Lufttemperatur entsprach
meist dem Monatsmittel in den letzten Tagen der Woche
nahm die Luftwärme etwas ab Gewitter von starken
Regengüssen begleitet entluden sich oft Der beim Beginn
der Woche niedrige Luftdruck sank in den ersten Tagen noch
mehr zeigte aber in den letzten Tagen der Woche steigende
Tendenz Die Sterblichkeitsverhältnisse gestalteten sich in
den meisten nordeuropäischen besonders in den deutschen
Städten ungünstiger während sie in den süd und west
europäischen meist etwas besser wurden Die allgemeine
Sterblichkeitsverhältnißzahl für die deutschen Städte stieg auf
31,1 von 29,3 auf 1000 Bewohner und aufs Jahr be
rechnet und zeigte insbesondere eine weitere Steigerung der
Sterblichkeit des Säuglingsalters Von 10000 Lebenden
starben aufs Jahr berechnet 148 Kinder unter 1 Jahre
gegen 135 der Vorwoche in Berlin 343 gegen 328
Unter den Todesursachen waren noch mehr wie in der
Vorwoche Darmkatarrh und Brechdurchfälle der Kinder vor
herrschend Die Gesammtzahl der daran aus deutschen
Städten gemeldeten Gestorbenen erreichte die Höhe von 940
von denen allein 500 auf Berlin entfielen Auch in Mün
chen Breslau Stuttgart Straßburg Königsberg Dresden
Wien Paris Petersburg u A zeigt die Zahl der durch
diese Krankheiten bedingten Todesfälle wenn auch nicht in
so Schreckenerregender Weise Die Masernepidemien in
Berlin und Danzig zeigen noch keine Abnahme auch in
Halberstadt traten Masern mit großer Heftigkeit auf
Schalachfieber erfuhren in Berlin München Köln weitere

Hast Du das Haus in Loddonford schon lange
fragte Anna als sie in einem Wagen ihrer Bestimmung
zufuhren

Es ist nur ein kleines Landhaus, versetzte der Kapi
tän Ich habe es seit zwei Jahren bin aber nicht die
ganze Zeit durch hier gewesen

Ihre Fahrt dauerte ungefähr eine Viertelstunde aber
Anna ließ die Unterhaltung ruhen und beschäftigte sich mit
der Betrachtung ihrer Umgebung

Wir sind am Ziel sagte der Kapitän indem er die
Thür des Wagens öffnete als sie vor einem Thor in einem
kleinen mit Epheu überrankten Ziegelwalle hielten Komm
fuhr er fort ich will Dich durch das Haus führen Es
sieht aus wie die Heimath eines Räubers aber Du kannst
etwas Ordnung schaffen während Du hier bist

Gewiß, versetzte Anna indem sie zu lächeln versuchte
obschon ihr die Oede und trostlose Verlassenheit dieses
Platzes ins Herz schnitt Ich verstehe zwar noch nicht viel
von solchen Dingen aber ich zweifle nicht daß es mit der
Zeit schon werden wird Ich hatte keine Ahnung davon
daß Du Dich dauernd irgendwo niedergelassen hast Vater
aber da es einmal so ist laß mich wenn es geht bei Dir
als Haushälterin bleiben

Das wird kaum möglich sein, versetzte der Kapitän
Ich kann jeden Augenblick durch Geschäfte abberufen werden

und weiß nie wie lange ich fortzubleiben habe Außerdem
ist der Haushalt auf einen Junggesellen zugeschnitten und
ein junges Mädchen würde sich hier kaum am Platze füh
len Nein nein es muß schon dabei bleiben wie ich es
sagte Du mußt Gouvernante werden

Sie traten durch die Glasthüre in das Speisezimmer
dessen Luft mit Tabaksqualm geschwängert schien dann
stiegen sie eine enge Treppe hinauf zu einem kleinen Zimmer
welches Anna s Schlafzimmer sein sollte und das wenn auch
armselig möblirt wenigstens etwas sauberer aussah als der
Rest des Hauses Hier überließ sie ihr Vater sich selbst
und Anna stützte sobald die Thür hinter ihm geschlossen
war ihre Arme auf den Kamin barg das Haupt in den
Händen und brach in einen Strom von Thränen aus

Das war gewiß ebenso närrisch wie zwecklos aber

Ausdehnung in Barmen Bonn Hamburg Stockholm einen
kleinen Nachlaß der Todesfälle Diphtheaie forderte in Ber
lin Königsberg Dresden Aschersleben Hamburg Köln
Paris der Keuchhusten in Barmen mehr Opfer Unter
leibstyphus wie Rückfallsfieber traten meist auch in Peters
burg in beschränkterer Zahl auf Fleckthphen wurden gleich
falls seltener Von den fünf aus deutschen Städten gemel
deten Todesfällen betrafen je zwei Berlin und Thorn einer
Dortmund Aus Krakau Bukarest und mehreren spanischen
Städten Murcia Saragossa und Valencia werden einige
aus Petersburg 32 Todesfälle an Flecktyphus gemeldet
Pockentodesfälle wurden in Wien Alexandria Krakau
Odessa Pest Trieft häufiger auch aus Christians Venedig
Königshütte werden je 2 aus Dresden Tilsit je ein Pocken
todesfall berichtet in Petersburg blieb die Zahl derselben
die gleiche wie in der Vorwoche in London Paris Buka
rest wurde sie ein wenig kleiner In Rio de Janeiro
hat das gelbe Fieber von Mitte Februar bis Ende Mai
1019 Opfer gefordert doch war Ende Mai das Absinken
der Epidemie ersichtlich

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Superintendenten und

Kreis Schulinspektor Schenk zu Groß Wölkau im Kreise
Delitzsch den rothen Adler Orden dritter Klasse mit der
Schleife sowie dem Oberförster von Rauchhaupt zu Frey
burg a/U den rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Sachsen und Thüringen
Leipzig 14 Juli Mit der Wollenindustrie Aus

stellung ist eine Einrichtung verknüpft auf welche wir ihrer
Zweckmäßigkeit und Annehmlichkeit willen glauben besonders
aufmerksam machen zu sollen In dem sogen Bibliothek
zimmer an der Südseite der Halle gegenüber der Greizer
Kollektiv Ausstellung ist ein Lesekabinet eingerichtet welches

einen derartigen Reichthum an Tages und Fachliteratur
darbietet daß man wohl sagen kann es findet ein Jeder
das dort wonach er sucht Die Loose der mit der Aus
stellung verknüpften Lotterie erweisen sich als ein so be
gehrter Artikel daß es schon jetzt fraglich erscheint ob die
erste Emission dem schließlichen Bedarf wird genügen können
Die durchweg praktische Beschaffenheit der Gewinne bei dieser
Lotterie welche sie in den allermeisten Fällen für die Ge
winner oder deren Angehörige sofort verwendbar macht und
die reelle Basis auf der überhaupt das Lotterie Unter
nehmen aufgebaut ist tragen ohne Zweifel das Meiste dazu
bei dasselbe in der Gunst des Publikums zu befestigen

Am heutigen Morgen in der achten Stunde ent
stand auf verschiedenen Punkten in unserer Stadt unter den
Passanten eine lebhafte Bewegung Es bildeten sich Grup
pen aus denen ans eine immer mächtiger werdende Erschei
nung am westlichen Himmel hin gezeigt wurde Eine kom
pakte mit weißen Dämpfen gemischte bleigraue Rauchmaffe
stieg in der Richtung Nach Lentzsch empor und sie erreichte
an dem tiefblauen Himmel sich gleichsam malerisch abhebend
bald solche Dimensionen daß es schien als habe sich der
Krater eines Vulkans geöffnet um seine finstern Rauch
säulen in den reinen Aether emporzusenden Es lag außer
Zweifel daß ein großes Schadenfeuer ausgebrochen war und
daß dasselbe einen Heerd haben mußte in welchem große
Mengen leicht brennbarer Produkte aufgespeichert lagen denn
sonst hätte das Feuer unmöglich in so kurzer Zeit eine solche

Ausbreitung gewinnen können Um 8 Uhr war die
städtische Feuerwehr vom Thomasthurm durch die Meldung

Groß Feuer in Linden alarmirt worden und es
wurden sofort zwei Feuerwachen mit den nöthigen Appara
ten nach der Brandstätte dirigirt als welche sich die zwi
schen dem Neuen Schützenhause und Lindenau an der Luppe

wenn auch eine starke Natur war sie am Ende doch nur
ein Mädchen und hatte sich och nicht genug in der Welt
bewegt um harte Schläge lächelnd hinzunehmen Wenn sie
bisher ihren Vater getroffen hatte so war es in einem
freundlichen HStel gewesen Als er seiner Villa gedachte
hatte sich in Anna s Phantasie ein liebliches Bild freund
licher Zurückgezogenheit gestaltet und die völlige Enttäu
schung der Eindruck dieser Wirklichkeit war zu viel für
sie gewesen Auch ihres Vaters Wesen war verändert
Früher war er schroff und kurz gewesen jetzt aber schien
eine Herzlosigkeit über ihn gekommen wie sie sich in seinem
Entschluß sie so bald wie möglich loszuwerden offenbarte
die sie früher nie an ihm bemerkt hatte Schon dies würde
genügt haben seine Wünsche betreffs ihrer Zukunft zu den
ihrigen zu machen und als sie sich in dem öden Zimmer
chen umschaute und dnrch das Fenster in die Verlassenheit
des verwilderten Gartens hinausblickte fühlte sie etwas wie
Dankbarkeit gegen ihren Vater daß er ihr die Bitte sie
hier zu lassen abgeschlagen hatte

Am zweiten Abend nach ihrer Ankunft saß Anna in
dem düsteren Eßzimmer als sie die Thür klingeln hörte
und hinausblickend zwei Herren aus einem Wagen steigen
sah Sofort erkannte sie die Herren Heath und Danby
und als ihr Auge auf den Letzteren fiel fühlte sie zum
ersten Male seit sie die Pension verlassen daß das Leben
nicht ganz so werthlos sei wie es ihr in den letzten beiden
Tagen vorgekommen und daß es wenigstens einen Menschen
gebe der Theil an ihrem Schicksal nahm Walter Danby
hatte dies zwar niemals gesagt und doch wußte sie es gerade
so gut als ob er es ihr weitschweifig auseinandergesetzt
hätte sie sah es in diesem Augenblicke an der freudigen
Erregung die aus seinem hübschen Gesichte wiederstrahlte
als er sie am Fenster erblickte In der nächsten Minute
war er im Zimmer und an ihrer Seite

Sie haben sicher nicht geglaubt daß wir uns so bald
wiedersehen würden Fräulein Studley sagte er vergnügt

und ich selber wagte es kaum zu hoffen
Sie müssen darüber doch besser unterrichtet gewesen

sein als ich, versetzte Anna schmollend Warum sagten

gelegene Petroleum Raffinerie der Firma Hermann
Spring früher Zenker herausstellte Das Feuer hatte
bereits einen großen Theil der Fabrikationsgebäude und
Petroleumvorräthe erfaßt weshalb es für die Feuerwehr
Mannschaften die größten Schwierigkeiten hatte an den
eigentlichen Brandheerd heran zu kommen Man konnte
hier einmal deutlich ersehen zu welcher vernichtenden Ge
walt und zu welcher Intensität ausströmender Hitze sich in
größerer Menge brennendes Petroleum entwickeln kann Die
Gluth wurde bisweilen so groß daß die Feuerwehrleute
trotzdem daß ein Theil derselben die Leipziger durch Kapu
zen etwas geschützt waren schleunigst zurückweichen mußten
Es wurden alle Bemühungen darauf gerichtet das an die
brennenden Fabrikräume angrenzende Wohnhaus und einen
dahinter gelegenen großen Petroleumspeicher zu schützen und
es gelang das in Bezug auf letzteren vollkommen während
vom Wohnhaus nur der Dachstuhl durch Feuer zerstört
wurde Als wir die Brandstätte nach 9 Uhr verließen
brannten die Ueberreste der vom Feuer erfaßten Gebäude
noch mit aller Kraft und die Flammen schlugen wegen der
Nahrung die sie aus dem Petroleum und den damit im
prägnirten Gegenständen empfingen bisweilen noch haushoch
indessen die zahlreich anwesenden Feuerwehren welche Herr
Branddirektor Meister aus Leipzig kommandirte waren in
der Lage weitere Gefahr zu verhüten Ueber die Entstehung
des Brandes vermochten wir vor der Hand keine verbürgte
Mittheilung zu erlangen Mit welcher Schnelligkeit der
selbe gleich von Anfang an um sich gegriffen haben muß
erhellt daraus daß es nicht möglich gewesen ist den Hof
hund von seiner Kette loszulösen und ein im Stalle stehen
des Pferd daraus zu entfernen im Gegentheil beide Thiere
sind mit in den Flammen umgekommen L T

Zella 13 Juli Hier hat eine Massenerkrankung
stattgefunden Die Zahl der erkrankten Personen ist von
50 auf 105 gestiegen Ganze Familien liegen darnieder
und wenn auch bis jetzt noch kein Todesfall zu verzeichnen
ist so ist doch das Schlimmste zu befürchten Die Ursache
ist auf den Genuß von bräunigem Schweinefleisch zurückzu
führen welches in gehacktem Zustande aus dem Laden eines
der renommirtesten Schlächtermeister verabfolgt worden ist
Es treten bei den Patienten die Symptome der Blutver
giftung bei einer Fieberhitze von 40 41 Grad auf Die
Untersuchung über diesen betrübenden und aufregenden Vor
fall ist in sanitätlicher und kriminalrechtlicher Beziehung in
vollem Gange und wird hoffentlich volle Aufklärung ver

schaffen Thür Ztg
Aus Halle und Umgegend

Bei der heutigen Wahl eines Abgeordneten für
Halle Saalkreis an Stelle des verstorbenen Amtmann
Reinecke wurden 363 Stimmen abgegeben Davon
erhielt Sombart 213 Bertram 75 von Krosigk 75
Ersterer ist somit gewählt

Im kaiserlichen Ober Postdirektions Bezirk Halle
sind an Wechselstempelsteuer für Juni eingegangen 7846
30 H, vom 1 April bis Ende Juni d Js 13 705
20 mehr 1972 70 A als in demselben Zeitraume
des Vorjahres

c Heute hat in der Feldmark Trotha der erste
Roggenschnitt begonnen Die Ernteaussichten sind günstig und
ist daher im Allgemeinen auf einen guten Körner und Stroh
ertrag zu rechnen Auch der Stand der Zuckerrüben ist in
diesem Jahre sehr gut wozu die schönen sonnigen Tage ein
Wesentliches beitragen Ueberhaupt verspricht man sich von
allen Feldfrüchten eine gute Mittelernte vorausgesetzt daß
nicht noch Natur Ereignisse diese Aussichten zu nichte machen
wovon wir Gott sei Dank bisher verschont geblieben sind

Sie mir kein Sterbenswörtchen davon daß Sie meinen
Vater kennen und daß Sie ihn öfters besuchen

Ich erwähnte meine Bekanntschaft mit Kapitän Studley
nicht, entgegnete Danby verlegen weil ich voraussetzte
daß er sie selbst davon benachrichtigen würde wenn er es
für angemessen hielt Zudem wußte ich nicht genau ob Sie
hierher kommen würden und ob ich in der That Gelegen
heit haben würde Sie wiederzusehen

Ich mochte meinen Augen nicht trauen, versetzte
Anna als ich Sie an dem Thor erblickte Sie kommen
mit Herrn Heath nicht wahr

Gewiß, versetzte Danby, er ist zum Kapitän hinauf
um über Geschäfte mit ihm zu sprechen wozu ich nicht nöthig
war Sie können sich denken wie glücklich es mich macht
ein Weilchen hier mit Ihnen allein bleiben zu müssen
Also Sie waren wirklich überrascht mich zu sehen Sie
wußten wirklich nicht daß ich ein Freund Ihres Vaters bin

Gewiß er hat mir Ihren Namen genannt er sah
Sie neulich auf der Eisenbahn Station aber ich dachte nie
daß Sie kommen würden so lange ich hier bin

Und darf ich fragen was Kapitän Studley von mir
sagte fragte Danby unruhig nichts Schlechtes hoffe ich
ich meine nur weil weiter mich vielleicht nicht im vor
theilhaftesten Lichte gesehen hat Als ich seine Bekanntschaft
machte dachte ich natürlich nie daran Sie zu sehen sonst
sonst würde es wohl anders gewesen sein

O nein, versetzte Anna mit einem schwachen Ver
suche zu lächeln er sprach nicht nachtheilig über Sie kaum
daß er seine Bekanntschaft mit Ihnen erwähnte

Der Gegenstand schien für Beide peinlich und Anna
brach daher ab und fragte Sie sind nur zu einem flüch
tigen Besuche hier der letzte Zug geht zeitig ab nicht wahr

Wir fahren heute nicht zurück, versetzte Danby son
dern haben Zimmer im Gasthaus bestellt so machen wir
es immer wenn wir herkommen weil wir ich wollte
sagen weil Heath und der Kapitän Geschäfte mit einander
haben die bis spät in die Nacht dauern

Das muß für Sie doch recht ermüdend sein dabei
zu sitzen wenn die Anderen beschäftigt sind meinte Anna
wie bringen Sie denn die Zeit hin Forts folgt



CWilstaud Meldung vom 14 Juli
Aufgeboten Der Tischler A Erfurt Hospital

platz 8 und A Claar Merseburgerstraße 37 Der
Handabreiter C Genthe und W Juwin Harz 13 Der
Metalldreher F Brendel hoher Kräm 4 und B Zscher
nitz Königstraße 13 Der Fleischer G Franke Niet
leben und I Grauert Diemitz Der Kaufmann M
Duskes Halle und P Fabian Strelno

Eheschließungen Der Kernmacher H Homberg
Königstraße 18 und W Richter gr Steinstraße 10
Der Lademeister C Schmidt Schimmelgasse 3 u L Franke
Magdeburgerstraße 40

Geboren Dem Schlosser G Süße ein S Thurm
straße 2a Eine unehel T kl Schloßgasse 7 Dem
Gastwirth L Kramer eine T Diemitz Dem Tapezierer
H Bauwerker eine T Harz 30 Dem Maschinen
wärter F Nagel ein S Taubengasse 15 Dem Cigar
renmacher M Wölfer ein S an der Halle 15 Dem
Maler A Eckert ein S Weingärten 16

Gestorben Des Stellmacher H Paasch S Gustav
2 M 25 T Atrophie Steinweg 42 Des Maurer
C Eckardt Ehefrau Friederike Amalie geb Oswald 43 I
2 M 18 T Gerbergasse 3 Des Bäckermeister A Scope
T Auguste 11 T Lungenetelectase Landwehrstraße 16
Des Maurer A Lorenz S Bruno 1 M 21 T Krämpfe
Hallgasse 7 Pauline Rothe 25 I 7 M 9 T, schwere
Kopfverletzung Klinik Eine unehel T 6 M 15 T
Brechdurchfall Rafftneriestraße 7 o Des Gelbgießer
Th Exner S Paul 3 M 10 T Brechdurchfall Lange
gasse 5k Des Handarbeiter A Miethe S Otto
10 M 6 T Brechdurchfall Hirtengasse 3

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 15 Juli 188

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen l000 k unverändert geringere Sorten 197 211M mittlere

219 226 M feinste 227 230 M
Roggen 1000 kA ruhiger 207 210 M, feinster bis 213 M
Gerste 1000 kz ohne Geschäft
Gerstenmalz 50 Kx 15 15,S0 M
Hafer 1000 kx 170 173 M
Mais 1000 Donau 160 170 M amerikanischer 132 140 M
Oelsaaten 1000 Raps in einzelnen Posten am Markt je nach

Qualität 240 250 M gefordert, feuchte Sorten billiger
Stärke bi kK 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo unverändert Kartoffel 66 M

Rüben ohne Augebot
MM 50 lcz 29 M
Solaröl 50 k 7 M
Malzkeime 50 Icx fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8,50 8,75 M
Kleie Roggen 50 kg 6,30 6,40 M Weizenschaale 5,15 5,25 M

Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 kg loco und aus Termine 7 7,30 M

Wetter Bericht

ki 80ilen lösten

Datum
Taa Stunde

Baro
meter

Par Lin

14 Juli

15 Juli

SNw
10 Ab

7M

Thermo
meter

R aum

336,4

336,4

336,3

Thermo
meter

Cels

21 28

16,00

15,04

26,6
20,0

18,8

Dunst
druck

Par Liu

4,53
5,83

5,33

Druck d
trocknen

Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

331,87 39,6 50
330,57 75,9

330,97 76 1 50
Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkersues schen

Hygrometer 14 Juli 2 Uhr Temp s 21,0 R Thaupunkt 3,5 R
10 Uhr Temp j 16 0 R Thaupunkt i 12,5 R 15 Juli 8 Uhr

Temp 16,5 R Thaupunkt j 10,8 R
Witterung Gestern heiter Wind 50 still trocken Heute

ebenfalls heiter Wind 50 still Das Barometer hat sich nicht ver
ändert

Wafferstaud der Saale bei Halle an der kömgl
Schiffschlmse bei Trotha am 14 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,78 am 15 Juli Morgens am neuen Unter
Haupt 1,78 Nieter

Kunst nnd Wissenschaft
Berlin Die seit dem Rücktritt des Prof Rosen

selder vakante Direktorstelle an der Akademie der Künste
in Königsberg dürfte demnächst neu besetzt werden und zwar
ist hierfür vom Kultusministerium unser hochverdienter Prof
Steffeck in Aussicht genommen

Vermischtes
Erinnerung an die Lehrjahre unse

res Kronprinzen Das Kl Journ schreibt Nur
wenigen unserer Leser dürfte es bekannt sein welch inter
essante historische Erinnerung sich an das Haus Oranien
straße 141 in Berlin knüpft dessen umfangreiches Terrain
bis an die Häuser der Ritterstraße reicht Auf dem geräu
migen Holzplatz welcher den Hinteren Theil des genannten
Hauses bildet befindet sich getrennt von den übrigen Ge
bäuden ein freundliches Wohnhaus dessen saubere Fenster
und blumengeschmückte Veranda einen lieblichen Eindruck
machen Hier befand sich in den vierziger Jahren die Tisch
lerwerkstatt des ehrsamen Meisters Kuhnert dessen Arbeit
damals in allen Kreisen des besten Leumunds sich erfreute
und der manchen Lehrling zu einem tüchtigen Meister heran

gebildet hat Zu letzteren gehört in erster Linie Einer
dessen Lebensstellung vollendete Meisterschaft zwar nicht im
Tischlerhandwerk sondern in Staatsangelegenheiten erfordert
nämlich kein Geringerer als Friedrich Wilhelm Kron
prinz des deutschen Reiches und von Preußen Er war
damals Lehrling in der K schen Werkstatt um die Pflicht
zu erfüllen die ihm eine althergebrachte Tradition des
Hohenzollernhauses auferlegte Die Räume stehen noch eben
so da wie er sie betreten aber die berühmte Werkstatt mit
dem Prinzenlehrling ist verschwunden und ihr Meister längst
unter der Erde Diejenigen aber die jetzt das freundliche
Häuschen bewohnen halten es seiner schönen historischen
Erinnerung wegen doppelt in Ehren und verkünden es überall
mit freudigem Stolze daß sie dieselben Räume bewohnen
in denen unser Fritz einst geweilt

Ein schnell vergessendes Völkchen diese Franzosen
Anstatt sich die Verbrechen der Kommune in das Gedächtniß

zurückzurufen rufen sie die Verbrecher der Kommune in das

Herz Frankreichs zurück Ulk
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Einjährig freiwilliger Militärdienst
Es dürfte angezeigt sein daraus aufmerksam zu ma

chen daß Anmeldungen für die diesjährigen Herbstprüfungen
der Aspiranten des einjährig freiwilligen Militärdienstes
welche im Monat September stattfinden bei den betreffenden
Prüfnngs Kommissionen der Regierungsbezirke nach s 91
der Ersatz Ordnung vom 28 September 1875 spätestens
bis zum 1 August eingereicht sein müssen widrigenfalls die
betreffenden Aspiranten von dem Prüfungstermine ausge
schlossen werden

Petersburg 14 Juli Berl T Bei dem gestrigen
Chevaliergardensest waren als die einzigen Vertreter der
fremden Armeen nur diejenigen der deutschen Armee Ge
neral Schweinitz und General Werder geladen Von einer
bevorstehenden Zusammenkunft des Kaisers von Oesterreich
mit dem Großfürsten Thronfolger wie überhaupt einer pro
jektirten Reise des letzteren ins Ausland ist hier in best
unterrichteten Kreisen nichts bekannt General Chanzh reiste
gestern auf einige Wochen in den Kaukasus Er folgte
damit einer bei der hiesigen Anwesenheit des Großfürsten
Michael erhaltenen Einladung

Paris 14 Juli Die Revue verlief in größter Ord
nung unter großem Enthusiasmus der Zuschauer welcher
auch während der Festlichkeiten Nachmittags und Abends
sich äußerte Nirgends ist eine Ruhestörung vorgekommen
Große Volksmassen durchzogen die Straßen die Marseillaise
sowie andere patriotische Lieder singend und Hochs aus die
Republik ausbringend Auf den öffentlichen Plätzen fanden
Tanzbelustigungen statt Die Illumination war höchst
glänzend Gambetta besuchte zu Wagen mehrere innere
Stadttheile überall mit Ovationen empfangen Bei der
Revue wurden gegen zwölf Soldaten vom Sonnenstich

betroffen Orig TelegrDas Berl T läßt sich über die Jubels ei er der
französischen Republik von seinem Spezialkorrespondenten
noch Folgendes telegraphiert

Paris 14 Juli 5 Uhr 50 Min Abends Präsi
dent Grsvh wurde mit einer Salve von 21 Kanonen
schüssen begrüßt Er übergab jedem Obersten die Fahne
seines Regiments welche sie wieder dem als Fahnenträger
delegirten Offizier überreichten Die Fahnenträger nahmen
bei den Deputationen der Armeekorps denen sie angehörten
Aufstellung Von jedem Armeekorps war der Korpskom
mandeur und eine Deputation jedes dazu gehörigen Trup
pentheils erschienen Die Chasseurs und der Train erhiel
ten indeß im Ganzen nur je eine Fahne sür sich allein
Nach beendeter Vertheilnng ritt der Kriegsminister mit
seinem Stab und den anwesenden sremdmächtlichen Offi
zieren die Front ab Dann nahmen sie Grsvy gegenüber
Aufstellung Für den Präsidenten der Republik war auf
dem Wettrennplatz von Longchamps im Bonlogner Gehölz
wo die Ceremonie stattfand dasselbe Feld auf dem am
1 März 1871 Kaiser Wilhelm die in Paris einziehenden
deutschen Regimenter Revue passiren ließ eine Tribüne
erbaut

In der Mitte der Tribüne saßen der Präsident der
Republik Grövh der Kammerpräsident Gambetta und der
Senatspräsident Sah Rechter Hand von diesem Dreiblatt
hatten die Mitglieder des Senats linker Hand die Mitglie
der der Depntirtenkammer die Sitze eingenommen Sodann
erfolgte das große Defilse der Truppen vor diesen Körper
schaften Zuerst marschirten alle Fahnen Deputationen vor
über dann die Garnison von Paris und Versailles 52 Ba
taillone 38 Eskadrons 16 Batterien und der Train Grsvh
Gambetta und Sah erhoben sich nun gemeinsam alle drei
die ihnen die Honneurs erweisenden Truppen zu begrüßen
In der Haltung der Truppen ist entschieden vom militäri
schen Standpunkte aus beurtheilt ein bedeutender Fortschritt
zu konstatiren Die Infanterie mit schwachen Kadres und
schneller Marschkadence ist gegen früher sehr gut Artillerie
und Kavallerie passirten im Trabe Die Artillerie ist wie
auch schon früher sehr gut nur viele Pferde verfielen im
unrechten Momente in Galopp Die Kavallerie ist da
gegen mäßig

Am meisten begrüßt wurden vom Publikum die Mili
tärschule von St Cyr die Chasseure die wie die Franzosen
sagen ,famosen Knirassiere von Reichshofen und die algie
rischen Truppen Turkos Spahis

In Paris ist ein kolossales Treiben Die meisten
Theater und Läden sind geschlossen Heute Abend ist aus
allen Plätzen Musik Ball und Illumination

Paris 14 Juli 6 Uhr 55 Min Das Volk wel
ches seit Einführung der allgemeinen Wehrpflicht ein weit
regeres Interesse und ein schärferes Urtheil für militärische
Dinge hat zeichnete namentlich die Kriegsschüler von Samt
Chr die Gardechasseurs und die Artillerie wegen ihres

brillanten Vorbeimarsches aus Erstere zeigten sich in der
That des Beifalls würdig durch ihre musterhafte Haltung
die geradezu das Epitheton preußischer Strammheit ver
dient Mindestens 200 000 Zuschauer waren zu dem mili
tärischen Schauspiel geeilt welches von prächtigem freilich
auch glühendem Sonnenschein begünstigt ohne Unfall verlief

Einen Moment fürchtete man für das Leben des Ge
nerals Appert welcher von einem Sonnenstich getroffen
vom Pferde sank kurz nachdem er die Fahnendeputationen
des von ihm befehligten 18 Armee Korps Hauptquartier
Bordeaux vor der Präsidialtribüne vorbeigeführt und so
dann selbst in der Suite des Kriegsministers gegenüber dieser

Tribüne Stellung genommen hatte General Appert wurde
besinnungslos ans einer Tragbahre fortgeschafft erholte sich
jedoch nach wenigen Augenblicken so weit daß er einen stär
kenden Trnnk nehmen konnte worauf er unter lautem Jubel
der Tribünen sein Pferd wieder besteigen und bis zum Schluß
der Revue aushalten konnte

Inzwischen hatte die Schaulust der in der Stadt Ge
bliebenen nicht einen Augenblick zu feiern brauchen Fest
liche Umzüge zu Roß zu Wagen und zu Fuß durchwogten
seit Mittag sämmtliche Stadtviertel Alle öffentlichen Plätze
haben ihr permanentes Concert das von den unzähligen
Gesang und Musikvereinen die zum Theil in historischem
Kostüm erscheinen gratis zum Besten gegeben wird Ans
einzelnen Plätzen spielt die Musik Abends zum Tanz auf
dabei werden Sammlungen veranstaltet hier zum Besten
der Armen des Arrondissements dort für die demnächst
heimkehrenden Amnestirten Viele Straßen darunter sogar
so vornehme wie der Boulevard Haußmaun sind für den
Wagenverkehr gänzlich gesperrt da ihr Damm in einen voll
ständigen Jahrmarkt mit Karonssels Schaukeln Schießstän
den c bedeckt ist

Paris 14 Juli Abends 8 Uhr 50 Min Soeben
beginnt die Illumination Besonders schön ist die Vorstadt
St Martin geschmückt Die Triumphbogen von denen
elektrisches Licht in die ohnehin tageshell erleuchtete Nacht
strahlt sind nicht zu zählen Auf den Mittelboulevards
sind quer über den Damm 30 Jlluminationsfronten jede
mit 1080 farbigen Lichtern errichtet

Im Tuileriengarten wo unter Pasdeloup s Leitung bis
halb 12 Uhr Konzert stattfindet brennen unter den präch
tigen alten Linden und Eichen 96,000 Flammen gegenüber
auf dem linken Seineufer strahlt ein riesiges Kreuz der
Ehrenlegion über dem Ordenspalast in die Nacht Im
Garten des Lnxembourg Palastes wo gleichfalls großes Frei
konzert ist sprudeln die Wasserstrahlen des Mediceerbruunens
inmitten elektrischer Lichtgarben

Die Champs Elhsees die schon an gewöhnlichen
Abenden durch ihre lange Doppelreihe von Gartenlokalen
a lg Kroll einen feenhaften Anblick gewähren sind in der
Fülle ihrer lichtüberströmten Gartenanlagen Bosquets und
theils imposanten theils pittoresken Bauwerke unbeschreiblich
Das Gewoge auf den Straßen scheint mit der vorrückenden
Abendstunde noch zu wachsen Selbstverständlich ist freie
Nacht Alle freqnentirten Gartenlokale bleiben bis znm
Morgen geöffnet Polizei ist fast unsichtbar trotzdem oder
deshalb herrscht größte Ordnung die freilich noch größer
wäre wenn der allgemeine Freudenrausch bei diesen wirk
lichen Volksfest sich nicht in solch übermäßigem Verbrauch
von Feuerwerkskörpern Kanonenschlägen c Luft machen
wollte

Wetterbericht vom 14 Juli 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

767
769
769
767
767
761

764
766

50 550 1V 2
80 20 2
5 4
V 1
still

wolkig
Regen
bedeckt

wolkig
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

14
13
11
19
21
15
18
21

Cork Qneens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swiuemüude
Neusahrwaffer
Memel

765
764
766
768
767
766
766
765

5 3
55V 1080 15V 1550 150 1X 3
50 3

Regen
bedeckt

heiter
wolkig
Dunst
bedeckt

halb bed
halb bed

13
15
19
15
18
19
20
20

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslan

764
766
765
767
767
767
766
764
765

8 1
50 250 250 1V 3
55V 15 1V5V 35 V 2

wolkig
wolkig
heiter
heiter
heiter
heiter
wolkig
wolkig
bedeckt

18
19
19
18
19
19
19
17
13

Jle d Aix
Nizza
Triest

763
763
763

080 15 1
550 1

bedeckt

wolkenlos
bedeckt

15
26
23

Seegang leicht 2 Abends fernes Gewitter Starker
Thau 4 Gestern Gewitter Gestern feiner Regen Feiner
Regen

Anmerkung Die Stationen find in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Kitsteuzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Die Luftdruck Differenzen und Luftbewegungen sind auch heute

sehr gering indessen finden sich auf den britischen Inseln und im
südöstlichen Centraleuropa nordöstliche Luftströmungen mit vorwiegend
trübem Wetter deutlich ausgeprägt Im westlichen Deutschland sind
am Nachmittage zahlreiche Gewitter meist ohne erhebliche Nieder
schläge aufgetreten zu Hamburg sind jedoch zwischen 5 nnd 7 Uhy
Nachmittags 2g Millimeter Regen gefallen

R A Deutsche Seewarte
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H k MFKgr Steinstr 51 Gasthof zum Schwan

Ft
Halle a/S Domgasse 4

empfiehlt felbstgefertigte

Wollene und baumwollene Watten zu
Steppdecken

Feine wollene engl Garne zu Sommer
strümpfen

Filet Jacken in Wolle und Vigogne
empfiehlt

kl Ulrichstraße 1a

Keinen ÄahnenkSse
Mit und ohne Kümmel verkauft in Kisten
von 20 und 40 Kilo billigst jeden Markttag
im Hausflur des Halleschen Rathskellers

von der Molkerei Roilzsch
Soeben empfing und empfiehlt die aller

feinsten bis jetzt noch nie dagewesenen

Isländer Heringe
Dieselben brauchen nur abgewaschen um dann
sofort zur Tafel gebracht zu werden

5 Stück 25 Psg

4 MmSki Warft
Ein Haus

mit Laden in freqnenter Lage wird zn
kaufen gesucht Offerten mit Preisangabe
unter P U 370 niederzulegen bei

Haaseustei K Vogler in Halle a/S
Ein Hans mit Thoreinfahrt ist preis

werth zu verkaufen
Wo sagt die Exped d Bl
1 kl Haus Nähe des Waisenhauses mit

Gärtchen verk mit 500 A Anz
F Schütz kl Berlin 1 II

i Herrschaft Wohnhaus mit Garten
Nähe der Steinstraße mit 2000 H Anz zu
verk Näh F Schütz kl Berlin 1 II

Sonnabend den 17 d Vormittags
11 Uhr versteigere ich im Gasthof zum
Adler, gr Steinstr 1 Kutschwagen 1 ein
spännigen Leiterwagen verschiedene Möbel Ci

garren 1 Faß Maschinenöl 1 Ballon Fisch
thran Piafavabesen Lichte u einige Spiel
waaren 1 Kanonen u 1 Stubenofen 1 gr
neue Harmonika G May Auk tionator

Veränderungen halber verk billig Sekret
Kommoden Schränke Tische Stühle
Fleischerg 31 H Bergmann Tischlermstr

Ein Ladenregal mit Kasten u Ladentisch
eichener Platte ist zu verkaufen

Königstraße 5a
Zwick Steinkohlen empfing u empfiehlt

Rathhansgaffe 5
Neue Möbel villig Angnftastratze 14

Comtoireiurichtung
sucht billigst zu kaufen Adressen unter C E
in der Exped d Bl erbeten

Ein Arbeitspferd wird zu kaufen gesucht
Rathhausgasse 5

Eine Kreissäge mit Handbetrieb sucht zu

kaufen Rathhausgasse 5
IlO VerMlWng
Montag den 19 Juli Vormittag 11 Uhr

soll im Eduard Koch schen Gasthofe die
Jagd unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen verpachtet werden

Schlettau b/L Die Ortsbehörde

Tüchtige Schwarzblecharbei
ter sucht
llallv seliv Rasekinvu

kadrik u
Merseburgerstratze 37

2 tüchtige Böttchergesellen finden sofort

Arbeit Reilstratze 1

Bclanntmachung
Während auf der einen Seite sich die Klagen aus den höher und an der äußeren

Umgebung der Stadt gelegenen Stadttheilen über verringerten Zufluß und Druck des Lei
tungswassers vermehren findet auf der anderen Seite zur Zeit wieder und in wachsendem
Maße die gröblichste Wasser Vergeudung und ein beständiges Lausenlassen des Wassers in
Gärten zur Dichtung von Gesäßen und dergl mehr statt

Auch die zur Zeit stattfindende verstärkte Wasserförderung ist unter solchen Umständen
nicht im Stande den verschiedenen Stadttheilen einen gleichmäßigen Wasserzufluß zu sichern
und die Uebelstände auszugleichen die durch Einzelne hervorgerufen werden

Es ergeht deshalb an die Einwohnerschaft und insonderheit die Hausbesitzer die drin
gende Aufforderung bei Benutzung des Leitungswassers streng die Vorschriften des Regle
ments vom 12 Juni 1878 zu beachten und auf deren Einhaltung hinzuwirken Fälle vor
kommender der Controlle der Verwaltung sich entziehender Wasser Vergeudung aber im
allgemeinen Interesse unverweilt den Beamten des Wasserwerks resp der Polizei Verwaltung
zur Kenntniß zu bringen

Dabei weisen wir darauf hin daß bei Contraventionen der bezeichneten Art nach
s 13 des Wasser Reglements von der Bestrafung abgesehen mit sofortiger
Schließung der betreffenden Privatleitnng vorgegangen werden kann und bei fernerer
Nichtbeachtung der bestehenden Vorschriften auch ohne weitere Rücksicht vorgegangen wer
den wird

Halle den 14 Juli 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die nach Vorschrift des 20 der Städteordnung berichtigte Liste der hiesigen stimm
fähigen Bürger liegt vom 15 d Mts ab bis zu Ausgaug dieses Monats inner
halb der Büreaustunden im Stadtsekretariate im Waagegebäude zur Einsicht offen

Während dieser Zeit kann jedes Mitglied der Stadtgemeinde gegen die Richtigkeit der
Liste bei uns Einwendungen erheben welche schriftlich anzubringen oder im Stadtsekretariate
zu Protokoll zu geben sind

Halle den 14 Juli 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur Vermiethung des der hiesigen Stadt gehörenden an der alten Promenade
üb Nr 11 Hierselbst belegenen Hausgrundstückes haben wir einen Termin auf

Mittwoch den 21 d Mts Bormittags 10 Uhr
aus der Rathsstube im vormaligen Waagegebäude anveranmt wozu Miethslustige mit der
Benachrichtigung eingeladen werden daß die Miethsbedingungen im Termine bekannt gemacht
werden

Halle den 10 Juli 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Herr Glasermeister Roah Langegasse 28 ist an Stelle des zum Bezirks
Vorsitzenden erwählten Herrn Fabrikant Haase zum Armen Vorsteher im 8 Bezirk gewählt

Halle den 9 Juli 1880 Der Magistrat
Die Maurer und Zimmerarbeiten ic behufs Erweiterung der Garderoben

räume des hiesigen Stadttheaters sollen im Submisstons Wege vergeben werden
Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

19 Juli er Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 14 Juli 1880 Der Stadtbaurath
Bekanntmachung

Das in der Wuchererstraße Nr 1 am landwirtschaftlichen Institut belegeue
Nebengebäude und der anstoßende Holzschuppen soll aus Abbruch im Wege öffentlicher
Licitation verkauft werden Termin ist aus

Montag den 19 Juli Bormittags 11 Uhr
an Ort und Stelle anberaumt

Die Bedingungen und der Sitnationsplan liegen während der Büreaustunden
im Univerfitäts Banbürean Friedrichstraße 24 aus

Halle a/S den 13 Juli 1880 Königlicher Land Baninfpektor

Das Aehrenleseu iu der Halleschen und Gievicheusteiuer
Feldmark ist streng verboten Mi

Sonnabend 17 Juli er 11 Uhr 58 Min Vorm Extrafahrt
über UaKävburK Htvntlal llvIzikn kürzeste Strecke kein Umsteigen nach

Billets nur noch hente vei
M Leipzigerstr 77

uoer

Für sofort oder z 1 August c ein solides
Mädchen für alle häuslichen Arbeiten gesucht

alter Markt 6 I
Ein ehrliches anst Mädchen für Küche und

Hausarbeit mit gutem Buch wird zum
August gesucht Zu erfragen

Magdeburgerstr Si I links
Ein nicht zu junges Hausmädchen wird

zum 1 August gesucht
gr Ulrichftr 53 im Restaurant

ävu 16 luli e Abvväs 7 llkr
LMWü, äss stuäsntisedöQ Ssss QZvsrsms

21 116 a 8 im HMß ätzr Volksselmltz
unter NitwirknnZ Äss Herrn Ott Opernsänger aus

nnä Herrn Alsx VÄrKvr Hoio ernsänAsr aus Kotlig
Ouverwi s u IxtÜZvnie in von 61uok L ltnisävi IZnäisolie

VolksUvÄer kür Loli Ng nnerolior uuä Oredsswr bsg,r1 6itst von L Xrswssr
Invüer in Zss von Hsrrn Lürgsr NZinnvretwi v 1 IunK Wer
ner von Msillbörgsr 2 ek ülslein liebes Lisiein V Lg vs 11o 3 8oliön
kvktrant von Veit llkinriek äer I inliier 0g nta t6 Kr 8o1i Ugnnorelior
unä Orodkstsr von r Müllnkr

Rnnnnkrirter Ig t2 2 Uitl Ii nnnnininerirtsr 1,50 Narli ksi Herrn
Lg rtuL8erstrg 88e

Freitag den 16 d M von Abends 8 Uhr an
Nstes Zrossös Lommerksst

von der verstärkten Capelle des Musikdirektor

Feenhafte Beleuchtung des ganzen Coueertplatzes durch eleetr
Licht Lampions nnd bengal Fener

t r

FF F kEntrse 3 Pfennig
Für den ndactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein Hausmädchen wird sofort gesucht
Leipzigerstraße 61

Ein Dienstmädchen gesucht gr Steinstr 61
Kräst Aufwartung ges Markt 18 111
Eine Auswärterin gesucht Weidenplan 4 I
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

werden gesucht und nachgewiesen durch
Panline Fleckiuger kl Schlamm 3

2 Kindermädchen sogl u i August sucht
Frau Herrmann gr Ulrichstraße 23

Einen zuverlässigen Stiefel
putzer empfiehlt Laugeg 2S,l

Ein junges Mädchen von außerhalb sucht
Stellung als Hand oder Maschinennäherin
aus Schneiderei Gefl Adressen bei

Soudershansen Mühlweg 21
Ein anständ Mädchen mit guten Zeugnissen

sucht Dienst für Küche u Haus sofort oder
später Zu erfragen

kl Brauhau s gasse 7 I
Ein Mädchen sucht Aufwartung für den

ganzen Tag Spiegelgasse 8 II

Ein Student wünscht Privatstunden zu
ertheilen auch während der Ferien Adresse
zu erfahren in der Exped d Bl

Wer ein Kind an Kindesstatt anneh
men Will möge seine Adresse unter H 14
in der Exped d Bl abgeben

Sonntag 18 Juli

Extrazüge
ab Mnti

1 nach Abfahrt früh Billets
v Tage gültig III Cl 5 II El 7Vs

2 nach unach Abfahrt 5 Uhr frühRückfahrt aus Ilmenau 7 Uhr Abends aus
Eisenach 8 Uhr Abends Billets auf 1 Tag
III Cl 5 II Cl 7Vs Billets auf
5 Tage III Cl 7 II Cl 10 V
Rückfahrt beliebig

3 nach
Abfahrt 5 Uhr früh Fahrtunterbrechung aus
Rücktour in Eisenach Erfurt Weimar ge
stattet Billets auf 14 Tage gültig III Cl
9 80 4 II Cl 14 60 5Billetverkauf noch bis Freitag
Vormittag 11 Uhr später 1 mehr bei

Steinbrecher St Jasper
2 3000 aus gute Hyp per 1 Okt

ges Adr u N 1220 in der Exped d Bl

Freitag den 15 Juli Abend 7 Uhr

kMW MUMM
vom Musikdirektor FF tttte Leipzig

MM
Donnerstag d 15 n Freitag d 16 Jnli
Großes Abend Concert

Entree frei

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Alle diejenigen welche noch Zahlun
gen an das Geschäft meines verstorbes
nen Mannes des Schiefer n Ziegels
deckermeister Zkette zu leisten
haben bitte ich nochmals binnen 14
Tagen ihren Verbindlichkeiten nachzu
kommen oder Rücksprache mit mir zu
nehmen widrigenfalls ich Säumige dem
Gericht übergeben mutz

Halle den 15 Juli 1880
Wittwe

Ein großer schwarzweißer Hofhund ent
laufen Gegen Belohnung abzugeben

Merseburgerstraße 11

Ein goldenes kinoe ne verloren Gegen
Belohnung abzugeben bei

I Lewin Markt 4
Grauer Schootz von Wilhelmstraße bis

Brunneng verl Abzug g Bel Wilhelmstr 4

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu m Hall

Hierzu eine Beilage
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